
7.4. Weiterführende Aufgaben im Zusammenhang 
mit der Differentialrechnung 

 

7.4.1. Tangentengleichung 
 

In der Analysis wirst du immer wieder auf die Fragestellung stoßen, dass die 
Tangentengleichung von einem Punkt einer Funktion bestimmt werden soll. Die Tangente ist 
ja eine Gerade, die die Funktion nur an einem Punkt berührt, und von dieser Geraden soll nun 
die Funktionsgleichung aufgestellt werden. Da die Tangente eine Gerade ist, muss für die 
Funktionsgleichung eine Lineare Funktion der Form y = mx + b herauskommen. 
 

Aufgabe in allgemeiner Form: Gegeben ist eine Funktion f(x) und gesucht ist die 
Funktionsgleichung der Tangente an dem Punkt ( x / y ). 
 

Möglichkeit 1: 
 

Vorüberlegung: Wie gesagt ist das Ziel, die Tangente als Lineare Funktion der Form 
y = mx + b darzustellen. Wir benötigen also einen Wert für die Steigung m und einen Wert 
für den Achsenabschnitt b (Schnittpunkt mit der y-Achse). 
 

1. Eventuell (falls nötig) den y-Wert des Punktes durch einsetzen von x in f(x) bestimmen. 
2. Die Steigung m bestimmen, indem man den x-Wert des Punktes in die erste Ableitung  
     einsetzt, also x in  xf  . Dafür muss man natürlich vorher die erste Ableitung  

     bilden. 
3. Den Achsenabschnitt b bestimmen, indem man die Steigung m und die Punktkoordinaten x  
    und y in die allgemeine Lineare Funktionsgleichung y = mx + b einsetzt. Die entstehende  
    Gleichung nach b auflösen. 
4. Abschließend wird der Wert der Steigung m und der Wert des Achsenabschnittes b in die  
    allgemeine Form von Linearen Funktionen y = mx + b eingesetzt und schon hat man die  
    Funktionsgleichung der Tangente (Tangentengleichung). 
 

Möglichkeit 2: 
 

Die Tangentengleichung t(x) kann auch mit folgendem Ansatz bestimmt werden: 
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Durch Einsetzen und anschließendes Ausmultiplizieren erhalten wir die Funktionsgleichung 
der Tangente. Lass dich nicht dadurch verwirren, dass man in dem Ansatz für x nichts 
einsetzen braucht, denn das x ist die unabhängige Variable in der Linearen 
Funktionsgleichung y = mx + b. 
 

Versuche doch mal folgendes Beispiel:  f(x) = x² + 1,5 und Punkt P (1 / ? ) auf jeden Fall 
mit der Methode 1. Wenn du möchtest, probiere dann einfach mal Methode 2 aus. 
 
Lösung siehe nächste Seite!!! 
 

 



Beispiel: Bestimme die Tangentengleichung in dem Punkt P (1/?) der Funktion f(x) = x² + 1,5 

 

1. In dem Beispiel fehlt die y-Koordinate des Punktes P. Diese bestimmen wir durch einsetzen  
    von x in f(x) 
 

      5,25,25,1115,1 22  yfxxf  

 
Der Punkt P hat also die Koordinaten P (1 / 2,5) 

 

2. Wir bestimmen die Steigung m, indem wir den x-Wert des Punktes P in die erste Ableitung  
     einsetzen, nachdem wir diese gebildet haben 
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Die Steigung in dem Punkt P beträgt m = 2 und das ist auch die Steigung der Tangente, die 
die Funktion in dem Punkt P berührt. 

 

3. Den Achsenabschnitt b berechnen wir, indem wir m, x und y in die Lineare  
    Funktionsgleichung y = mx + b einsetzen und nach b auflösen 
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4. Abschließend m und b einsetzen:           5,02  xybxmy  

 

 


